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Bericht 
des Finanz- und Budgetausschusses 

über die -Regierungsv~rlage .(657 .der .Bei- '1.1949 die vorschußweise neck~ng eines ~l:fälligen 
lagen): Bundesgesetz uber die Wlederher- 'Budgetausfalles ,aus Bundesmmeln vors~d1t. 
stellung des österreichischen Rechtes auf dem - 4. Die lBörsenschiedsg,erichte, eine typisch öster­
Gebiete des Börsewesens (Börseüberleitungs- reichische Einrichtung, welche infolg,e ,ihres 

gesetz). raschen, kost,ensparenden und fachkundigen Ver-
. fahrens auch i'n der ersten RepubFk internationale 

[)urch das im lBntwurf vorlie,,<>ende Bör,s,eüber- B cl, 1 h I' . d . f··h e eutung ef! angt. atte, W ,en WIe er ,emgeu rt 
Leitungtsgesetz ~Regierun~svorllage 657) werden werden. 

die ges,amten deutsdlen börsenrechtlichen Vor- § 1 führt die alten österreichischm ges,etzlichen 
schriEen in Österr-eich aufgehoben und für da~ Bestimmungen auf dem Geb:e1:e des ,Börs,ewesens 
Gebi,et ,der 'Effekten-, Waren~ und anenfaU~ auch an, welche wieder in Kraft treten sollen. 
einer Produktenbörse .di,e alten öS1:erreidli'S,chen' 
börsenr,e·chtlichen lBestimmungen, die bis März § 2 ~,etZt al:e reich~deutischen Rechtsvorschriften 
1938 galten, wieder eingeführt, auf dem Gebiete des Börsewesens für den- Bereich 

der Republik östar,eich auß,er Kraft. 
Die vorgenommenen Abänderungen beinhalten Die §§ 3 und 4 bringen, wie eingangs erwähnt, 

lediglich die notwendig,en Änderungen, die durch die notwendigen Anpas~ungen der wieder einge­
die AnpaslSung an diederzeitig-en Verhähni'sse be- führten alten österr,eich~s.ch'en Börsenges,etze an die 
dingt sind. gegenwärtigen Ve!1hältn:s:;.e. 0 

Der Ul1cerSlchiedder r,eichsdeuts,chen und öster- § 5 ermächtigt die beteiligten Bundesmini:ste-
reichi!s~'en. b~rsenrechtEchen Regdung besteht rien, bis zu dem Zeitpunkte, in. welchem die 
h~uptsachhchln folgerudern: BörseIeitung'en durch Wahlen konstituiert werden 

1. Nach deutschem Recht war,en die Börs,en den, können, ,die Sörs.e!eirungen und die M:tgTI,eder 
H.andeLska~mern perso~e:l u:nd. sachlich ang:-I d~: S:hiedsri~ht'erkol.legien. zu :bestellen, .niese Er­
gliedert, wahrend nach osterrelchlschem Recht dIe macht:gung 1st befnstet bIS 31. Dezember 1949. 
Börsen Selbswerwaltungs!körper unter Istaatlich~r§ 6 sieht für .die ühergang,sljahr,e 1,948 und 1949 
Aufsicht sind. vor, daß ein allfälliger Abgang des Haushaltes· 

. 2. Die oben aufg,eze,igte Verbindung zur Han­
deliSkammer hatte zur Folge,' ,daß di,e Leitungen 
der Börsen na,ch deutschem Recht von .der Han­
delskammer ernannt wurden, während __ sie nach 
österreich,i'schem Recht durch Wahl aus dem Kreis 
ihr,er Mitglieder' bestellt werden. 

3. Der iHaushailtder Börs.e war nach deutschem 
Recht ein Teil des geslamten HaUIShaltes der 
Kammer, während na·eh ös:.erreich,ischem IRemt die 
Börse ·sich selbst alimemierte. 

il)araus erklärt lSichauchdi,e Notwendigkeit der 
Bestimmung des § 6 des vorliegenden ~ntwurfes, 
welche für die übergangs,z,eit der Jahre 1948 un,d 

Brunner, 
Berichterstatter. 

der Wiener Börsekammer vorschußwei,s,e .aus Bun­
desmittdn _gedeckt wird. 

§ 7 be;nhaltet die Vollziehungsklausel. 
Die g,eger1ständl~che Regierungsvorlage wurde 

vom Finanz- und Budgetausschuß in se,iner 
Sitzung .am 6· Juli 1948 unverändert ange­
nommen. 

Der ,Finari~- und Budg,etauss,chuß' stett SOrri1t 
den An t rag, .der Nationalrat wolle ,dem von 
der Bundesregi,erung yorgelc'gten Ge!>etz·entwurf 
(657 der IBeilag.en) die verfaslsungsmäßige Zustim­
mung ert,eilen. 

Wien, am 6. Juli .1948. 

F,erdin,aJnlda Flossmann, 
Obmannstie11vertre~erin. 
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